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Herren Kreisliga C Gr.1

TV Aldingen III : TTV Pleidelsheim V 
Samstag, 26.03.2022, 18:00 Uhr

Diel bleibt gegen den TTV Pleidelsheim V ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV Aldingen III in der Herren Kreisliga C Gr.1 gegen den
TTV Pleidelsheim V durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Diel und Narden errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Diel / Asendorf ihren Gegnern Fadda / Schulz beim
sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Narde / Groß beim 2:3 gegen Trettner / Grbic. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Schürle / Schädle die Partie gegen Wolf / Hillebrandt-Rutsch noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Bernd Wolf
zeigte Alexander Diel seinem Gegner die Grenzen auf. Eher wenig Gegenwehr bekam Rudi Narden
beim 3:0 von Paul Trettner. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hans-Peter Schürle bei
seiner 1:3-Niederlage von Michael Schulz dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Uwe Schädle und Efisio Fadda, die Uwe Schädle letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Schädle zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Erfolg verpasste danach Horst Groß dagegen beim 1:3 gegen Mischa
Grbic. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Inge Hillebrandt-Rutsch war dann Robert
Asendorf, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Hillebrandt-Rutsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Auf dem falschen Fuß
erwischte Alexander Diel seinen Gegner Paul Trettner beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Mit nur einem Satzverlust ging Rudi Narden gegen Bernd Wolf
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels
als Hans-Peter Schürle und Efisio Fadda den letzten Ballwechsel spielten. Der neue Zwischenstand
war 8:4. Uwe Schädle gewann sein Spiel gegen Michael Schulz überzeugend in drei Sätzen. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Aldingen III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:8 bei 2 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTV Pleidelsheim V erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Aldingen III

Doppel: Diel / Asendorf 1:0, Narden / Groß 0:1, Schürle / Schädle 1:0 
Einzel: A. Diel 2:0, R. Narden 2:0, H. Schürle 1:1, U. Schädle 2:0, H. Groß 0:1, R. Asendorf 0:1 

 TTV Pleidelsheim V
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Doppel: Trettner / Grbic 1:0, Fadda / Schulz 0:1, Wolf / Hillebrandt-Rutsch 0:1 
Einzel: P. Trettner 0:2, B. Wolf 0:2, E. Fadda 0:2, M. Schulz 1:1, I. Hillebrandt-Rutsch 1:0, M. Grbic 1:
0


